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Von Last_Tear

Kapitel 4: Schleichende Verzweiflung

Schweigen hat sich über den Raum gelegt, Ruki und Reita schmollen, während Kai
irgendwo in Cats Kleiderschrank verschwunden ist, da er den Anblick seines
frierenden Leadgitarristen nicht mehr erträgt. Aoi währenddessen hat sich vorsichtig
Charlie genähert und füttert diesen momentan mit Salzstangen, während Cat
eindeutig in Gedanken versunken zu sein scheint.

Cat: *springt plötzlich auf* Ha! *drückt Aoi Charlie in die Hand und verschwindet*
Gazette: *sehen ihr verwirrt nach*
Cat: *kommt nach 5 Minuten wieder mit ein paar Handschellen und grinst leicht irre*
Jungs, wir ziehen um ^-^
Gazette: *weichen ein Stück zurück*

Doch trotz heftiger Gegenwehr haben die Fünf keine Chance und werden wenig
später gefesselt und geknebelt abgeführt, in einen Bus verfrachtet und durch die
Gegend kutschiert.

Kai: *sich irgendwie von seinem Knebel befreit hat* Aber sonst geht's dir gut?
Cat: *lächelt geheimnisvoll und streichelt Charlie* Natürlich, Schätzchen ^.^ *wirft
einen Blick aus dem Fenster* Hm, ich glaube, dass kann noch dauern. Wollen wir
weitermachen derweil? *befreit den Rest auch von seinem Knebel*
Ruki: *faucht* Sag mal, spinnst du?!
Reita: *starrt panisch die Wand an* Ich will nicht *wimmert* Oh Gott, Cat, ich tue alles
aber bitte tu mir das nicht länger an ;___;
Cat: *hebt eine Augenbraue und grinst dreckig* Wirklich alles?
Reita: *nickt paralyziert*
Cat: *pattet ihn* Ich lass mir was einfallen ^.^

 Stumme Tränen
Kapitel 3 Stumme Tränen 

Ruki: Sie hält mal die Klappe? *hoffnungsvoll*
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 „Was zur Hölle hab ihr vor? Lasst das!“ So langsam bekam ich richtig Panik.
„Hört auf!“ mir kamen die tränen, warum machten die das? Ich dachte sie wären so
was wie meine Freunde? 

Cat: *summt leise* As I Said, Honey. You can't Trust anybody not Even yourself ♥

„Hab keine angst Baby, es wird dir genau so gefallen wie uns“ sagte Sven, und
biss mir in den Hals. 

Uruha: *drop* Der klassische Satz jedes Vergewaltigers.

„Wir werden ganz vorsichtig sein, du bist ja schließlich noch Jungfrau meine
süße“ geschockt sah ich seine Augen, die mich lüstern ansahen. 

Alle: *würg* So genau wollten wir es nicht wissen.

 „NEIN … lasst das hört auf“ Schreite ich. 

Kai: *drop* Au…ich würde mal sagen, das heißt schrie >_<

Ich wollte das alles nicht: Rey wieso bist du nicht hier? wieso beschützt du mich
nicht? So wie immer. 

Reita: *kichert leicht irre* Willst du das wirklich wissen, Schätzchen? Ich bin zu
beschäftigt Uruha das Hirn rauszuvögeln *o*
Uruha: *rutscht ein Stück von ihm weg* O__O"
Ruki: *grinst dreckig* Gibs dazu, davon träumst du doch jede Nacht.
Uruha: *drop*
Reita: Sonst noch Wünsche, Kleiner? >_>
Ruki: *grinst nur noch mehr* Momentan nicht, auch wenn du mir mit Knebel im Mund
besser gefallen hast.
Reita: *bedrohlich* Takanori!
Ruki: *flüchtet zu Cat* Hey, Charlie ^.^
Charlie: *seehr böser Blick zu Reita und Uruha*
Reita+Uruha: *schlucken*

Immer mehr Tränen bahnten sich ihren weg über meine Wangen „ Was heulst du
denn jetzt schon? Wir haben noch gar nicht richtig angefangen, du kleine
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Schlampe“ lallte Sven, der gerade bei meinen Brüsten ankam. 

Aoi: Gerade? *drop* Wie fett ist das Weib denn bitte, dass der so lang gebraucht hat
O.o"
Cat: *grinst* Redest du aus Erfahrung? ^-^
Aoi: Ähm… *schweigt lieber*
Cat: *streckt ihm die Zunge raus* Feigling XP

Ich spürte wie jemand meine Beine auseinander zog, ich versuchte mich zu
wehren aber ich konnte mich nicht bewegen. 

Kai: *unterdrückt ein Gähnen* Welch spannender Satzbau x.x"

Ein starker Schmerz durchzog meinen Körper, als sich etwas in mich drängte. Ich
schreite mir die Lunge aus dem Hals, doch es war keiner da der mir helfen würde. 

Uruha: Und der gleiche Fehler, es heißt immer noch schrie >-<
Cat: *seufzt leise* Ich frage mich, was die heute noch in der Schule lernen, selbst die
Leute in meiner Klasse würden das falsch schreiben .__."

 „Wow du bist so eng und so geil“ stöhnte mir, Chris in mein Ohr.
„Ich hab dir doch gesagt Jungfrauen sind das beste“ hörte ich Sven.
„Rey hilf mir bitte, hilf“ mir flüsterte ich, immer wieder vor mich hin. 

Reita: *hebt eine Augenbraue* Ts, träum weiter.

Mein ganzer Körper schmerzte, ich spürte warmes Blut, an meinen Beinen,
stumme Tränen rollten über mein Gesicht. //“Reita hilf mir doch, warum bist du
nie bei mir wenn ich dich brauche, hilf mir es tut so weh, wo bist du nur“// Ich
machte meine Augen fest zu, und hoffte das der Schmerz endlich auf hören
würde. 

Träne: *rollt geknebelt über Chikas Wangen* >o<

Ich spüre wie Chris in mir kam, mir war schlecht ich zitterte am ganzen Körper, ich
wollte nur hier weg. 

Cat: Ich frage mich ob die noch an Verhütung gedacht haben o.o
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Sie drehten mich auf den Bauch und zogen mich hoch auf die Knie mein
Oberkörper fiel, doch wieder kraftlos aufs Bett. Chris zog mich an meinen langen
Haaren nach oben, so das ich mich, mit meine armen abstützen musste. 

Kai: Hat die die Rechtschreibung ausgewürfelt oder was? Das tut ja weh X_X"
Cat: Und deswegen hab ich kurze Haare ^-^

 Er küsste mich, ich wehrte mich, in dem ich ihn in die Lippen biss.
„Du dreckiges Miststück. Sven zeig ihr wer hier die Oberhand hat“ zischte Chris
sauer.
In dem Moment durchzog wieder dieser stechende Schmerz durch meinen
Körper. 

Cat: Will jemand was dazu sagen?
Rest: *schüttelt den Kopf*

„N ei n.. auf ..hören“ mein Körper gab nach, doch die beiden hielten mich oben.
Chris zog meinen Kopf weiter nach oben, und drückte mir sein Länge in den Mund,
ich bekam das Gefühl, dass ich jeden Moment Kotzen musste.
Es war so ekelhaft, ich wollte das nicht. 

Cat: -.- Dann beiß doch zu verdammt noch mal ey. Bei den Lippen hast du es ja auch
geschafft >_>

 Warum hörte es nicht auf? Warum passierte mir so etwas? 

Reita: Ein Wort, SUE >_<

 Ich schmeckte in meinem Mund einen salzigen Geschmack,
und in dem Moment löste sich Chris von mir,
und hielt mir Mund und Nase zu. 

Reita: *o* Oh ja, bring sie um! *Chris anfeuert*
Kai: *sieht skeptisch zu Cat* Wenn das hier irgendeinen bleibenden Schaden
hinterlässt…
Cat: *grinst nur* Schon erwähnt? Ich bin Diplompsychologin XP
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„Wenn du nicht brav alles schluckst, dann lass ich dich hier ersticken hast du mich
verstanden?“ Sagte er bedrohlich, also tat ich das was er von mir verlangte.
Er ließ mich wieder frei atmen, ich schnappte hastig nach Luft, doch dann legte er
seine Hand um meinen Hals. 

Reita: *feuert Chris nur begeisterter an*
Kai: *seehr skeptischer Blick*
Cat: *hebt abwehrend die Hände* Hey, ich weiß was ich tue o.o

 Mein Oberkörper sackte zurück aufs Bett.
Die Luft wurde immer knapper, mir wurde schwindelig, ich nahm mein Umfeld
kaum noch war.
Ich merkte noch wie sich Sven von mir zurück zog, ist das das ende? Sah ich
meinen Bruder jemals wieder? Musste ich den jetzt sterben ? 

Reita: *kichert leicht irre* Jaahahaha °-° Verreck Schlampe!

Die Gedanken flogen nur so durch meinen Kopf, bis alles schwarz vor meinen
Augen wurde, lebe wohl rey rey ! Das war mein letzter Gedanke. 

Ruki: Cool. Sie ist wirklich verreckt?
Cat: *murrt leise* Schön wärs, aber das sind noch ca. 7 Kapitel x.x

 Reita:
„Rey Hilf mir bitte bitte Hilf mir, es tut so weh wo bist du? Ich brauche dich! Ich
hab so angst, es ist so dunkel, und kalt hier. 

Reita: Also, bei mir nicht o.o *kuschelt sich an Uruha*
Uruha: O.o Akira?
Reita: *sieht ihn unschuldig an*

 Lass mich nicht alleine, komm zurück!“ sie schreite nach mir, sie brauchte mich.
„Reita hilf mir! Wo bist du? Hilf mir!“, Ihre Worte wiederholten sich, immer und
immer wieder. Um mich herum ist alles dunkel, ich versuchte ihrer Stimme zu
folgen, doch war sinnlos, da die Stimmen von allen Richtungen kam. 

Cat: Noch ein Zeichen dafür, dass man verrückt wird ^-^
Kai: Oder mit dem Rauchen aufhören sollte >_>
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 Bilder tauchten vor mir auf, sie lag gefesselt auf einen Bett.
Ich wollte auf sie zu gehen.
Kurz bevor ich bei ihr war, spürte ich einen Stich ins Herz, und lag hell wach im
Bett. 

Reita: I died in my dreams what this supposed to mean *summt vor sich hin*
Cat: Du kennst The Rasmus? O_O
Ruki: Du kannst singen? O_O
Reita: -.-

Ich setzte mich aufrecht ins Bett. War das eben nur ein Traum? Aber der Schmerz
war echt! Ich war nass geschwitzt, ich legte mir meine Hände vor die Augen.
„Schatz alles ok ? was los?? Fragt mich Uruha, und nahm mich in den Arm. 

Uruha: *legt tatsächlich einen Arm um Reita um ihn näher zu ziehen* Du bist warm °-°
Reita: *drop* Ja, das hat man an sich, wenn man noch lebt, weißt du >_>

 „Es war nur ein Traum es ist alles ok! Schlaf weiter“ antworte ich ihm,
„Um was ging es denn? Du zitterst total! Komm leg dich hin! Und erzähl
mir deinen Traum ja?“ 

Reita: *lacht auf* Und was wenn ich Nein sage? ^-^

 Ich nickte als Antwort, und legte mich dann auf seine Brust.
Er streichelte mir sanft über den Rücken, das ließ mich etwas ruhiger werden. „Ich
hab von meiner Schwester geträumt, sie schrie nach mir sie hatte schmerzen, sie
sagte ich soll zurück kommen. Dann sah ich sie vor mir, gefesselt an einen Bett.
Und als ich kurz vor dem Bett war, hatte ich auf einmal ein Herz stechen, durch
das ich wach wurde. Was wenn ihr so was wirklich zugestoßen ist? Wenn ich zu ihr
geflogen wäre, dann hätte ich so was verhindern können!“ Ich war fertig mit den
Nerven, ich machte mir große Vorwürfe. 

Kai: AHA! Sie kennt das Wort schrie also doch -.-
Reita: Hätte es mich auch nicht mehr interessiert als jetzt => Gar nicht >_<

„Reita jetzt Mal den Teufel nicht an die Wand, ihr gehts bestimmt gut. Das war
nur ein Traum“ sagte er mit sanfter Stimme, und gab mir einen Kuss auf meine
Stirn.
„Ich hab aber das Gefühl das was passiert ist, ich weiß es Uruha“ sagte ich mit
besorgter stimme. 
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Ruki: *hust* Weibliche Intuiton *hust*
Reita: *deathglare* Takanori, mach dein Testament.
Ruki: *Welpenblick*
Reita: *drop* *starrt stur die nächste Wand an*

„Ruf sie später doch einfach mal an, dann weißt du das nichts passiert ist, sie ist
doch ein starkes Mädchen, ihr gehts bestimmt gut“ versuchte er mich weiterhin
zu beruhigen.
Bald drauf schlummerten wir wieder ins Land der Träume. 

Aoi: *drop* Na so groß kann die Sorge nicht gewesen sein, wenn er dann
weiterpennen kann O.o
Cat: *will was sagen wird aber von einem hohen Pfeifton unterbrochen* Ah, wir sind.

Nun, wo hat Cat die Jungs hingebracht? Wieso hat Uruha immer noch keine Klamotten
und wie geht es mit Chika weiter? Das alles und noch viel mehr in der nächsten Folge.

Anmerkung der Autorin: Cats Einstellung spiegelt nicht meine Meinung bezüglich
Vergewaltigungen wieder, im realen Leben ist sowas einfach nur grausam und sollte
streng bestraft werden.
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